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Dorfplatz 1
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Sonntag, 21. Mai 2006, 11:00 Uhr

Die deutsch-französischen Länderspiele

von 1806 bis zur Gegenwart

Vortrag: Dr. Klaus Theweleit (Freiburg /Brsg)

Musik: Silke Gonska / Frieder W. Bergner

Aus Richtung Erfurt:
A 4 Abfahrt Apolda, B 87 Richtung Naumburg, nach
Ortsdurchfahrt von Rannstedt (nach ca. 3km) rechts in
Richtung Bad Sulza abbiegen.

Aus Richtung Jena:
B 7 Richtung Weimar, in Umpferstedt rechts auf die
B 87 abbiegen, ... wie oben.

In welcher Beziehung steht das Aufeinandertreffen

feindlicher Armeen mit sportlichen Begegnungen?

Lässt sich mit "Fußball als Realitätsmodell" - so der Tit-

el eines Buches von Klaus Theweleit, neues Licht auf

die wechselvolle deutsch-französische Geschichte der

letzten 200 Jahre werfen?

Ob und wie sich von der Schlacht bei Jena und Auer-

stedt 1806 zur Fußball-Weltmeisterschaft 2006 ein Bo-

gen spannen lässt, ob Zidane und Ballack die friedliche

Transformation von Napoleon und dem Herzog von

Braunschweig darstellen und wie sich Leidenschaften

ohne Grenzen zwischen Spiel und Krieg äußern kön-

nen, soll auf dieser Veranstaltung untersucht werden.

Angesprochen sind internationale, intellektuelle und

sonstige Fußballfreunde, Kultur- und Geschichtsinter-

essierte, Freunde der Evangelischen Akademien und des

Fördervereins Auerstedt bis zu den Fans und Medien-

vertretern rund um die Fußballweltmeisterschaft 2006.

Dr. Klaus Theweleit,

Schriftsteller, Lehrauftrag am Institut für So-

ziologie der Uni Freiburg, Professor für Kunst

und Theorie an der Staatlichen Akademie der

Bildenden Künste Karlsruhe, Autor von Män-

nerphantasien, Bd.1: Frauen, Fluten, Körper,

Geschichte. Bd.2: Zur Psychoanalyse des

Weißen Terrors. Frankfurt: Stroemfeld/Roter

Stern, Ffm. 1977/78. - Tor zur Welt. Fußball als

Realitätsmodell. Köln: Kiepenheuer+Witsch,

2004.

Was tut Fußball? Er organisiert einen
Kampf; Kämpfe um die Herrschaft über
ein bestimmtes Stückchen Erde - also ge-
nau das, worum Staaten Kriege führen. Er
gibt dazu allerdings beiden Parteien ein
und dasselbe Spielgerät in die Arena, den
Ball. Dieses Spielgerät darf nicht zerstört
werden, sonst wird das Spiel unterbrochen
oder abgebrochen. Dies ist der entschei-
dende Schritt zur unkriegerischen Lösung
des angesagten Kampfes.

Klaus Theweleit, in 'Tor zur Welt', 2004


